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Kreisklasse 1 Bamberg
Sonntag, 15.10.2023
Anstoß: 15.00 Uhr
in Viereth

Saison 2023/2024  •  Ausgabe 11/2023

www.fcviereth.de

Vereinszeitung der SG Tütschengereuth / Viereth – erscheint zu den Heimspielen

SG Tütschengereuth / Viereth
–

SpVgg Trunstadt

B‐Klasse 1 Bamberg
Sonntag, 15.10.2023
Anstoß: 13.00 Uhr
in Viereth

www.svtuetschengereuth.de
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             Derby im Spitzenspiel

Am vergangenen Spieltag spielten wir gegen den TSV Ebensfeld, 
ließen dem letztjährigen Kreisligaabsteiger keine Chance und konnten 
mit 7:1 einen deutlichen Heimsieg zur Trosdorfer Kerwa feiern.

Zum Abschluss der Hinrunde empfangen wir die SpVgg Trunstadt zum 
Spitzenspiel Tabellenerster gegen Tabellenzweiten in Viereth. Die Gäste 
starteten mit vier Siegen und einem Unentschieden in die Saison und 
konnten die letzten vier Spiele gewinnen. Die Mannschaft um 
Spielertrainer Kevin Rippstein und Tobias Düring, die das Amt vor der 
Saison von Uwe Ernst übernommen haben, stellen mit momentan 18 
Gegentoren in 14 Spielen die zweitbeste Defensive. Ein Wert den unser 
Gegner vom letzten Wochenende vor unserem Spiel auch vorweisen 
konnte. Mit 33 geschossenen Toren liegt man im Mittelmaß der Liga, 
trotzdem blieb man in erst einem Spiel (4:0 Niederlage gegen FC 
Wacker Bamberg) ohne erzielten Treffer. Vor der Saison konnten sich 
die Gäste nochmals mit höherklassig erfahrenen Akteuren verstärken 
und den Kader im Vergleich zur letzten Saison auch noch verjüngen. 
Toptorschütze der Gäste ist der vor der Saison vom FC Sand nach 
Trunstadt gewechselte Tobias Düring mit acht Treffern. Aufgrund 
unserer acht Punkte Vorsprung müssen wir keineswegs nervös sein und 
da wir diese Saison noch nie ohne eigenen Treffer geblieben sind, 
dürfen wir durchaus selbstbewusst in das Derby gehen und könnten 
unsere herausragende Hinrunde mit einem Derbysieg krönen. Mit 12 
erzielten Treffern liegt unser Spielertrainer Michael Wernsdorfer auf 
Platz zwei der Top Torschützen Kreisklasse 1.

Die zweite Mannschaft trat bereits am vergangenen Samstagabend 
beim noch sieglosen Tabellenschlusslicht der DJK Priegendorf 2 an und 
konnte mit 1:3 gewinnen. Alle drei Treffer erzielte Johannes Ries. Der 
Gast aus Trunstadt steht momentan auf dem achten Tabellenplatz, hat 
allerdings erst 8 Spiele gespielt.

Heute könnten unsere beiden Mannschaften ihre Tabellenführung 
festigen, also ALLES GEBEN FÜR DEN DERBY‐SIEG!
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Aufstellung I. Mannschaft

M. Bücking

Ma. Wernsdorfer

AAlltteerrnnaattiivveenn:   D. Kruspel, J. Ries, D. Bernreuther,
D. Krapp, M. Kießling, T. Köhler                   

F. Reus

M. Then

Mi. Wernsdorfer

S. Walz

L. Wernsdorfer

R. Jäger P. GöllerT. Neckermann

O. Kratz
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SpVgg Trunstadt

Gründungsjahr: 1927
Mitglieder: 480
Farben: schwarz‐weiß

Abteilungen
Fußball, Tennis, Tischtennis, Steel‐
Dart

Beste Torschützen
Tobias Düring     8
Marco Düring 5
Ali Dayani 3
Heiko Martin 3

Trainer
Kevin Rippstein
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I. Mannschaft

Bereits nach neun Spielminuten konnte Spielertrainer Michael Wernsdorfer 

nach einem Doppelpass mit Bruder Martin Wernsdorfer das 1:0 mit einem 

sehenswerten Schuss aus 16 Metern erzielen. Im Gegenzug hatten die 

Gäste nach einer Ecke in Form von Dominik Kremer ihre erste Chance, doch 

Mathis Bücking konnte wieder zur Ecke klären. Nach 18 Spielminuten das 

2:0, als sich Daniel Kruspel am Strafraum sich durch mehrere Gegenspieler 

durchspielte und der Ball vor die Füße von Felix Reus fiel und dieser aus elf 

Metern vollenden konnte. In der 40. Spielminute das 3:0, als Martin 

Wernsdorfer einen Traumpass auf Bruder Lukas Wernsdorfer spielte und 

dieser frei vor Torwart Christian Schliebitz stand und zum besser postierten 

Felix Reus quer legte und dieser frei einschieben konnte. Nun legten die 

Gastgeber los wie die Feuerwehr und Sebastian Walz bediente Daniel 

Kruspel mustergültig, doch Torwart Christian Schliebitz konnte den Ball 

blocken, den Abpraller sicherte sich Martin Wernsdorfer und schoss den Ball 

zum 4:0 in die Maschen. Kurz vor dem Pausentee wurde Mario Then 

regelwidrig im Strafraum zu Fall gebracht und den fälligen Strafstoß 

verwandelte Michael Wernsdorfer gewohnt sicher. So war das Spiel bereits 

in der Halbzeit mit 5:0 entschieden.

Im zweiten Durchgang hatte die SG weiter alles im Griff und ließ es etwas 

ruhiger angehen, zwar erspielte man sich immer wieder Großchancen, 

welche allerdings nicht genutzt werden konnten. Bis zur 77. Spielminute, als 

Johannes Ries nach schönem Zuspiel von Felix Reus den Ball ins lange Eck 

schoss und somit das 6:0 erzielte. Mit dem 7:0 krönte Lukas Wernsdorfer 

seine bärenstarke Leistung, spielte sich auf der rechten Seite in den 

Strafraum und ließ sage und schreibe drei Gegenspieler ins Leere grätschen 

und vollendete überlegt mit einem Schuss ins linke Toreck. Kurz vor Schluss 

kamen die Gäste dann durch eine Unachtsamkeit der SG‐Abwehr zum 

Ehrentreffer, was auch des Endergebnis von 7:1 war.

SG Tütschengereuth/Viereth ‐ TSV Ebensfeld 7:1

Quelle: anpfiff.info
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Tütschengereuther Kerwa

Samstag, 21.10.2023
09:30 Uhr Spiel der Schüler

11:00 Uhr Kesselfleisch und Blut‐ & Leberwurst

frisch aus dem Schlachtkessel, auch zum Mitnehmen 

(Mitnehmen nur aus der Grillhütte!)

16:30 Uhr AH Einlagespiel: SV DJK Tütschengereuth ‐ 1. FC Viereth

17:00 Uhr Kirchweihbetrieb im Vereinsheim

Schnitzel und Schaschlik

Sonntag, 22.10.2023
13:00 Uhr SG Tütschengereuth / Viereth II ‐ Lauter / Stettfeld II

14:00 Uhr Kirchweihbetrieb mit Kaffee und Kuchen

15:00 Uhr SG Tütschengereuth / Viereth ‐ Lauter

17:00 Uhr Kirchweihbetrieb im Vereinsheim

Lendchen u. Kroketten, Schnitzel, Schaschlik, Pizza

Montag, 23.10.2023
10:00 Uhr Frühschoppen mit Weißwürsten u. Knacker

14:00 Uhr Kirchweihkehraus im Vereinsheim

Der Schausteller befindet sich am Sportgelände
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Fußballquiz Teil l

1. Welches Bundesliga‐Team warb als erstes mit einem Brustsponsor? 

A Eintracht Braunschweig B FC Bayern München 

C Schalke 04 D Herta BSC Berlin 

2. Welcher der genannten Torhüter hat die meisten Einsätze in der 

Fußball‐Bundesliga zu verzeichnen? 

 
A Ulrich Stein B Oliver Kahn 

C Dieter Burdenski D Eike Immel  

3. In welchem Land fand die Fußball‐Weltmeisterschaft im Jahre 1958 

statt? 

A Schweden B Deutschland

C Schweiz D Chile

4. Welcher Begriff passt nicht? 

A Latte B Pfosten

C Netz D Pfeife

...Fortsetzung und Lösungen auf Seite 27

Lösung zu Teil II 5D; 6B; 7B; 8A



14



15

E‐Jugend

Die E‐Jugend (U‐11) sucht Verstärkung
 für die aktuelle Saison!

Jedes interessierte Kind ist herzlich eingeladen!

Kontakt bei Fragen: 
Christian Endres, Tel.: 0179/5050528
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B‐Klasse 1
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Kreisklasse 1
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Vor über 30 Jahren

Im Spiel Not gegen Elend gab es eine gerechte 
Punkteteilung. Die DJK begann dabei wiederum recht gut 
und hatte durch Georg Schug (2x) und Alfred Felser die 
ersten Torchancen.
Nach etwa einer halben Stunde scheiterte Manuel 
Fernandez, dessen Formkurve weiter nach obenzeigt, mit 
einem tollen Sololauf am TSV‐Keeper. Ralf Schmidt im 
gegenüberliegenden Tor mußte seinerseits bis zur 43. Min. 
warten, ehe er sein Können beweisen durfte: Einen 
gefährlichen Schrägschuß kratzte er mit einem 
Hechtsprung aus dem Winkel, gleich anschließend fischte 
er einen Freistoß‐Flachschuß aus dem äußersten Eck.
In der zweiten Hälfte wurden die Gastgeber etwas 
druckvoller und Ralf Schmidt konnte sich jetzt nicht mehr 
über mangelnde Arbeit beklagen. Ob aus Nahdistanz, bei 
Flanken oder Weitschüssen, stets war der DJK‐Torhüter Herr 
der Lage. Dies mußte er auch sein, denn vom 
Tütschengereuther Angriff war praktisch überhaupt nichts 
mehr zu sehen, auch aus dem Mittelfeld kam zu wenig. 
Nicht einmal die einfachsten Dinge, wie Zuspiel aus 3 
Metern, Ballannehmen, Ballstoppen, geschweige denn 
Schießen aus der zweiten Reihe klappten.
Von den Feldspielern konnte an diesem Tag eigentlich nur 
Robert Neubauer voll überzeugen, der bis zur letzten 
Minute kämpfte und marschierte. Die einzige Torchance im 
zweiten Abschnitt hatte Frank Will, der ansonsten doch arg 
enttäuschte.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 20.10.1989 )

 TSV Burghaslach ‐ SV/DJK Tütschengreuth  0:0
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Fußballzitate

Er ist ein alter Kumpel von mir. Wir haben zwei Jahre zusam‐ men gespielt. Es war vor dem Spiel abgesprochen, daß er mich mal ins Spiel bringt. (Michael Spies)

Einige Spieler wissen zwar, wer 

im Film 'Star Trek' welche Rolle 

spielt, aber nicht, mit wem sie 

es im nächsten Spiel

zu tun haben. (Christoph 

Daum)

Es war von vornherein klar, 

daß Leverkusen die stärkere 

Mannschaft ist. Wir haben 

derzeit niemanden, der gegen 

Neuville hätte spielen können 

‐ außer mir vielleicht. (Franz

Beckenbauer)

 Er hatte nicht genug Schlaf. (Frank Pagelsdorf)

Ein Denkmal will ich nicht sein, 

darauf scheißen ja nur die 

Tauben. (Toni Polster)
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SG‐Heftla online

Das SG‐Heftla gibt es auch im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

5. Welches Fussballderby wird auch "Derby della Madonnina" genannt?

A Ac Mailand vs Inter Mailand  

B Boca Juniors vs River Plate 

C Benfica Lissabon vs Sporting Lissabon 

D Real Madrid vs Atletico Madrid 

6. Welcher deutsche Fussballverein trägt in seinem Wappen ein 

vierblättriges Kleeblatt?     

A SV Kleeblatt Stöcken 

B SC Rot‐Weiß Oberhausen 

C Spielvereinigung Greuther Fürth 

D 1. FC Saarbrücken 

7.  Die indische Fußball‐Nationalmannschaft nahm 1950 nicht an der 

Weltmeisterschaft teil, weil die Spieler ...?  

A unter Flugangst litten B barfuß spielen wollten 

C ohne Torwart waren D Grippe hatten 

8. Die Vereinsfarben des schwedischen Rekordmeisters IFK Göteborg 

sind ...? 

A blau‐weiß B schwarz‐weiß

C gelb‐weiß D blau‐gelb

 

Lösun zu Teil I 1A; 2B; 3A; 4D
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum

Das nächste SG‐Heftla erscheint zum Kerwasspiel gegen 
die SpVgg Lauter am 22.10.2023!
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